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Das sind sie, die neuen Energieberater der
Dachdeckerinnung. Daniel Babberger, Leo-
pold Babberger, Markus Becker, Martin
Debus, Jan Freitag, Ludger Görnig, Peter
Haas, Ullrich Hegner, Ricardo Jung, Udo
Jung, Wolfgang Kastner, Jürgen Kuhring,
David Meißner, Achim Sahm, Christian
Schäfer, Heinrich-Werner Schäfer, Olaf
Schätzchen, Georg Schmidt, Ralf Schneider,
Arnd Schürmann, Gerhard Schürmann,
Karsten Schürmann, Dirk Simon, Berthold
Stenger, Christian Steuber, Wolfgang

Wähler, Joachim Weil, – diese 27 Meister der
Innung für Dach-, Wand- und Abdichtungs-
technik Siegen-Wittgenstein sind dem Ange-
bot der Innung gefolgt und wurden seit
Anfang des Jahres zum Energieberater der
Dachdeckerinnung Siegen-Wittgenstein
geschult. Folgende Themen wurden dabei
behandelt: Solar, Aufdachdämmsysteme,
Dachbodendämmung, gesetzliche Vorgaben
des Energie-Ausweises, Fassadenfenster,
Kellerdeckendämmung, Photovoltaik, Luft-
dichtigkeit, Diffusion, Winddichtigkeit und

Konvektion. „Die Ausweise zum Energiebe-
rater der Dachdeckerinnung Siegen-Witt-
genstein sind zeitlich befristet und müssen
jährlich aktualisiert werden, d. h., die Ener-
gieberater müssen sich immer weiterbilden
und Seminare und Weiterschulungen besu-
chen“, betonte Obermeister Ullrich Hegner.
So werde gewährleistet, dass die Kunden
immer kompetent, aktuell und nach dem
neuesten Stand der Technik beraten und
informiert würden.

Der rasante Ölpreisanstieg und die Folgen
des Klimawandels machen deutlich, dass bei
bestehenden Gebäuden und Neubauten die
Zukunft einer Kombination aus effizienter
Wärmedämmung und einer Wärmeversor-
gung aus erneuerbaren Energien gehört.
„Die Bemessung und der Einbau von Wärme-
dämmung gehört nicht in Laienhände, denn
kleinste Fehler machen den gewünschten
Spareffekt zunichte“, erklären die Energie-
berater der Innung für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik Siegen-Wittgenstein.

Eine gute Wärmedämmung bringt nicht
nur mehr Ruhe, Komfort und Sicherheit.
Dämmen heißt auch schützen – vor Kälte,
Lärm, Hitze und Brand. „Dämmstoffe sor-
gen in vielen Bereichen für mehr Lebens-
qualität“, erklären Obermeister Ullrich
Hegner und die Stellvertretenden Ober-
meister Joachim Weil und Berthold Sten-
ger. „Fachgerecht eingebaute Wärmedäm-
mung hilft Energie sparen. Die richtige
Dämmstärke muss für jeden Einsatzfall

individuell festgelegt werden.“ Die Min-
destanforderungen der Dämmstärke sind
in der Energieeinsparverordnung (EnEV)
festgelegt und diese ist für jeden bindend,
für den Auftraggeber ebenso wie für den
Auftragnehmer.

Bei Gebäuden, die vor 1990 gebaut wurden,
sei die Dämmung oft noch nicht in diesem
Maße berücksichtigt worden. Von vielen
Eigenheimbesitzern wurde ein Großteil der
Bausubstanz in Eigenleistung mehr schlecht
als recht nur im Wohnbereich gedämmt.
Unterhalb der Dachziegel befinde sich höch-
stens eine Gitterfolie, die nur noch durch die
Gittersubstanz gehalten werde, so die Ober-
meister. „Die Energieberater der Dach-
deckerinnung Siegen-Wittgenstein sind nicht
nur für die richtige Beratung zuständig, son-
dern auch für den korrekten Einbau der Wär-
medämmung mit allen erforderlichen Kom-
ponenten wie Windsperre, Dampfsperre,
Dichtbänder, Anschlüsse und Durchdringun-
gen“, betonen die Dachfachleute.

27 Meister drückten noch einmal die Schulbank

Dämmung schafft mehr
Lebensqualität

Dachdecker finden erschreckende Mängel in
älteren Gebäuden

Kaum ein Handwerk hat sich dem Wandel
der Zeit und den innovativen Techniken so
anpassen müssen wie das des Dachdeckers.
Die Tradition der Innung für Dach-, Wand-
und Abdichtungstechnik Siegen-Wittgen-
stein reicht bis ins 17. Jahrhundert zurück.
Nach dem Krieg wieder zusammengeführt,
gehören zu den Aufgaben der Innung alle
Bereiche der Aus- und Weiterbildung im
Handwerk, die rechtliche und organisatori-
sche Unterstützung der Innungsmitglieder
sowie ihre unabhängige Gutachtertätigkeit.
Geführt wird der Vorstand von Obermeister
Ullrich Hegner und seinen beiden Stellver-
tretern Joachim Weil und Berthold Stenger.

Groß ist der Tätigkeitsbereich der Mitglieds-
betriebe, der ein weites Spektrum an Lei-
stungen rund um das Haus umfasst. Neben
der Beratung in allen Fragen der Dach-,
Wand- und Abdichtungstechnik gehören die
traditionell bekannten Arbeiten des Dach-
fachmannes dazu. Vor dem Hintergrund der
knapper werdenden Energiereserven ver-
bunden mit dem Umweltgedanken sind inno-
vative Techniken beim Hausneu- und umbau
sowie Sanierungsarbeiten Bestandteile des
erweiterten Arbeitsfelds des Dachdeckers.

Energieeinsparung und alternative Energie-
gewinnung stehen seit Jahren im Vorder-
grund. Mit vielfältigen Maßnahmen werden
Einsatz von erneuerbaren Energien, Solaran-
lagen und Wärmepumpen mit Dämmung
vom Staat gefördert. „Die Zeit ist so günstig
wie nie. Bei den Förderungen muss man sich

einfach dafür entscheiden“, unterstreicht
Obermeister Hegner die Angebote, die sei-
ner Meinung nach von zu wenig Hausbesit-
zern genutzt werden.

Das Aus- und Weiterbildungswesen wird bei
der Dachdeckerinnung groß geschrieben. So
sind 27 Meister als Energieberater der Dach-
deckerinnung Siegen-Wittgenstein geschult
worden, um ihren Kunden noch besser mit
Rat und Tat zur Seite stehen zu können. „Bei
der Umsetzung von guter Wärmedämmung
und alternativen Energien ist Expertenwis-
sen gefragt. So können wir auch in Zukunft
qualifizierte Gebäudeenergieberatungen
und Modernisierungsempfehlungen abge-
ben“, versichert der Obermeister

Die Energieberater der Dachdeckerinnung
Siegen-Wittgenstein wollen ihre Kunden bei
den geplanten Bauvorhaben oder Sanierun-
gen qualifiziert beraten. „Zahllose Möglich-
keiten gibt es, energiebewusst und damit
zukunftstauglich zu wohnen. In jedem
Gebäude schlummern enorme Energiespar-
potenziale, die einzeln behandelt werden
müssen“, informiert der Innungs-Obermei-
ster Ullrich Hegner.

So stehen die Technologien, die die kostenlos
zur Verfügung stehende Sonnenenergie ein-

setzen, hoch im Kurs. Für die Energiegewin-
nung und Lichtausbeute stehen verschiedene
Funktionselemente zur Verfügung. Solar-Kol-
lektoren ermöglichen die Deckung des
Warmwasserbedarfs und die Unterstützung
der Heizung. Für die Stromerzeugung ist das
Photovoltaik-Modul gefragt. Der Weg der
Photovoltaikanlagen, bei der die Sonnenein-
strahlung über die Solarzellen der Solarmo-
dule direkt in elektrischen Strom umgewan-
delt wird, begann 1999 mit mäßigen Erfolg.
„Die Nachfrage ist in den letzten Jahren stark

angestiegen, da die frei kombinierbaren
Solarkollektoren, Photovoltaik-Modulen und
Wohndachfenster sogar komplett das her-
kömmliche Ziegeldach ersetzen“, beschreibt
der Obermeister den Wandel vom Schutz-
dach zum Nutzdach. „Spezielle Eindeckrah-
men und Abdeckbleche decken Kabelführun-
gen und Rohre vollständig geschützt ab, so
dass auch die kleinen unliebsamen „Unter-
mieter“ die Marder, keine Chance haben, an
die Kabel heranzukommen“, fügt Hegner
hinzu.

Nutzdach statt Schutzdach
Mit der Sonne Energie gewinnen

Experten fürs Dach
Innung mit langer Tradition / Energiesparende
Baumaßnahmen derzeit so günstig wie noch nie

Die Solarkollektoren fangen die Sonnenenergie ein und heizen das Wasser auf oder erzeugen sogar Strom. (Photovoltaik)

Der Dachdecker ist auch ein Fachmann
für Energiefragen.

Heinrich Werner Schäfer
Dachdeckermeister
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